79. Arbeitsgespräch der Energiegruppe am 27.09.2012 im Rathaus Pinneberg, Raum 251
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Termin: 


27.09.2012, Rathaus Pinneberg 17.00 bis 19.20 Uhr

Teilnehmer/-innen:

	Vorname , Name
	Gruppe/Ort
	Funktion

	Klaus Marquardsen              K.M.
	LA 21 Pinneberg
	Gruppensprecher

	Paul Cwielong                       P.C.
	LA 21 Pinneberg
	Protokoll

	Matthias Döring                   M.D.
	LA 21 Pinneberg
	TN

	Kerstin Marlis Engelhardt   KME
	LA 21 Pinneberg/aus Borstel-Hohenraden
	Moderation, Protokoll

	Herbert Sinnen                     H.S.
	LA 21 Pinneberg
	TN

	Lucia Welzel                          L.C.
	LA 21 Pinneberg
	TN

	Gabriele Winter                    G.W.
	Stadtverwaltung Pinneberg
	TN


Themen/Ablauf:

A. Folgende Themen sind besprochen worden:

1. Teilnahme an der Energiemesse am 03. und 04.11.2012 bei Fa. Hass+Hatje in Rellingen?:

· Themenwahl, 

· auch andere Agenda 21-Gruppen dabei?

· Standbetreuung

2. Kleinwindanlagen:

   - Einladung eines Fachmanns/-frau? (bisher keine Rückmeldung von Herrn Frank Wolf)

   - Ggf. mit Netzwerktreffen

   - Ggf. Öffentliche Veranstaltung?

B. Zusätzliche Informationen: 

Wegen Zeitmangels wurden die Tagespunkte 3 bis 6 nicht behandelt. Klaus Marquardsen nahm zu diesen Punkten

schriftlich Stellung . (Bei der nächsten Besprechung wird, falls erforderlich, noch im Detail noch darauf eingegangen.)

3. Solaranlage 3, JCS: Internetanschluss, aktueller Stand

4. Solarkataster: weiter verfolgen?

5. Schülerzeitung "Pressident" der THS, Artikel über Interview im Heft 3/2012:

6. Sonstiges:

6.1 Praxisdialog „Mobilität und Kraftstoffe" am 06./07.10.12 in Berlin

6.2 Umrüstung der Wechselrichter mit mehr als 10 kW

Ergebnisse und Vereinbarungen:

Messe-Standausstattung Lokale Agenda 21 Pinneberg ( ( nicht vorhanden, ( vorhanden

2 Tische (gleiche Höhe) für Infomaterial (Infobar) und 2 Stühle
( 

2 Pinnwände/Moderationswände für Poster etc.mit Infos

(
Bistrotisch





( 
K.M.

Tischdecke





( 
K.M.

LA 21 Pinneberg-Flyer




(
G.W.

Flipchartständer, wenn gewünscht



(
K.M.E

Kostproben für Fairer Handel: Kein Kaffeeausschank erlaubt!

Kaffeeverkauf PIKA Kaffeetüten ??? – v. Gruppe Faierer Handel nicht geplant

Persönliche Namensschilder- teilweise vorhanden

( 
K.M.

Anstecker

LA 21 Pinneberg LOGO– Laminierschilder


(
G.W.

Banner LA 21 Pinneberg




( 
K.M.

Verlängerungskabel, Steckdosen



( 
K.M.

Liste zum Eintragen von Kontaktdaten für Interessenten 
(


Ziele der LA 21 Pinneberg-Gruppe Energie für den Stand auf der Energiemesse Hasss & Hatje 03.-04-November 2012

Wir informieren Besucher der Messe über Agrokraftstoffe und deren Auswirkungen global und lokal,

 i.S. der LA 21 Pinneberg Global denken- Lokal handeln.

Wir sammeln Unterschriften für eine Petition (Ziel mind. 100) an die kommunalen, politischen Vertreter mit einer Forderung: siehe unten

Diskussion über das Thema für eine Forderung:

Aufgrund der Themenvielfalt zur Überschrift AGROKRAFTSTOFFE (siehe Grafik) wurde deutlich, dass man sich für die Messe auf einige Themenbereiche konzentrieren muss, um auch den Bezug Lokal-global zu gestalten. [image: image1.png]



Dabei sind Teilthemen diskutiert worden, die sich für die Messe eignen könnten. Dank der Vorkenntnisse von Paul Cwielong und Matthias Döring haben die Teilnehmer einen Einblick in die Komplexität und Infos zum Zusammenhang Biogasanlagen und Biokraftstoffe/Agrokarftstoffe , Flächeneffizienz/Klimaschutz Deutschland, dem Beimischungsgesetz und Nutzung und Auswirkung von der Produktion und Verwendung von Palmöl erhalten. Ideen für Themen wurden diskutiert und priorisiert. Es wurde eine Themenauswahl für eine mögliche Unterschriftenaktion demokratisch entschieden (jeder hatte 3 Stimmen, mit der Möglichkeit drei einzelne auf einzelne Themen oder auch alle drei für ein Thema zu verteilen.)

Ergebnisse der Diskussion: 

Welches Thema eignet sich für eine Forderung in einer Unterschriftenliste:

(1) Mögliche Frage/Forderung: Prüfung der Möglichkeit/Machbarkeit zu einer Solaranlage auf 
Freiflächen im Kreis Pinneberg/ in Pinneberg z.B. Freiflächen an der A 23. (4 Stimmen)

(2) Gesetz der Biokraftstoff Quote/Beimischungsgesetz soll zurückgenommen werden. (10 Stimmen)

(3) Forderung eines Einfuhr-Stopps von Palmöl (3 Stimmen)

(4) i.S. „Liebe Frau Aigner, bitte kümmern Sie sich um eine Kennzeichnungspflicht für Palmöl in den 
Produkten“. (1 Stimme)

3 Stimmen wurden enthalten.

Damit will die Gruppe das Ziel verfolgen:

Wir sammeln Unterschriften für eine Petition (Ziel mind. 100) an die kommunalen, politischen Vertreter mit einer Forderung: 

Das Gesetz der Biokraftstoff-Quote – „Beimischungsgesetz“ soll zurück genommen werden.

(korrekte Formulierung wird von Matthias Döring erstellt).

M.D. möchte noch weitere Vorschläge für andere Unterschriftslisten erarbeiten und beim nächsten Treffen vorstellen.
Weitere Ergebnisse:

Infoblätter der LA 21 Pinneberg für die Verteilung auf der Energiemesse erstellen

(hier Arbeitstitel, die genauen Formulierungen werden noch erarbeitet.):

Infoblatt: „ Flächeneffizienz und Klimaschutz in Deutschland“ – Informationen zum Biokraftstoff-Quotengesetz/Beimischungsgesetz 

Infoblatt: „Palmöl – Hintergrund, Bedeutung und Auswirkungen auf das Klima, global und lokal hier vor Ort“

Dazu soll auch Präsentationsmaterial erstellt werden und Themen bezogene Infobroschüren von anderen Organisationen/ Institutionen ausgelegt werden.

Mit der Erarbeitung der Informationen werden Paul Czwielong und Matthias Döring Informationen zusammenstellen und zusammenfasen. Diese sollen beim nächsten Treffen der Gruppe Energie LA 21 Pinneberg vorgestellt werden. Gerne können die Aktiven auch aus anderen Gruppen zum nächsten Treffen kommen, insb. die Standbetreuer. So kann man sich als Aktive(r) auch auf das Thema vorbereiten und Fragen klären.

Maßnahmenplan 27.09.2012

	Nr.
	Was? 

Aufgabe/Thema
	Wer ist Verantwortlicher/

Wer kümmert sich, hat den Hut auf?
	Mit wem?

Wer unterstützt, 

macht mit?
	Bis wann?

Bis zu welchem Termin soll es erledigt sein? 
	Erledigt

(

	1.
	Informationen an den Messeveranstalter Herrn Dr. Vollmer weiterleiten und Fragen klären
	K.M.
	
	28.09.
	

	2.
	Protokoll zum Energietreffen 27.09.2012:

Teil 1: Vorbereitung Energiemesse

Teil 2: Text für die Homepage

Teil 3: Infos zu TOP 3 bis 6 in Schriftform als Info an alle Aktive
	KME

P.C.

K.M.
	P.C.

K.M.

KME
	30.09.
	

	3.
	Standbetreuung für Messe 3./4. 11. 2012 organisieren mittels doodle-Abfrage
	K.M.
	KME
	09.10.
	

	4.
	Klärung: Soll es noch weitere Unterschriftenlisten geben?- Weitere Vorschläge erarbeiten & mailen 
	M.D.
	an TN v. Treffen 27.09.
	04.10.
	

	5.
	Infothemen zusammenstellen und vorbereiten:

I. Palmöl

II. Biokraftstoff-Quoten-Gesetz

III. Flächeneffizienz Agrokraftstoffe
	M.D.

M.D.

P.C.
	P.C.

P.C.

M.D.
	06.10.
	

	6.
	Vorbereitete Infos zu Themen I. bis III. zur Info an Aktive auf der Messe per Email versenden
	M.D.

P.C.
	an TN v. 27.09.

an Gr. Energie

an Gr.sprecher LA 21 PI
	
	

	7.
	Infomaterial besorgen: z. B. Regenwald, Agrokraftstoffe, etc.

Vorab an alle Standbetreuer zum Einlesen, wer mag
	M.D.

TN 27.09.
	an alle Standbetreuer
	27.10.
	

	8. 
	Infomaterial für Ausstattung Messestand 03./4. 11.
	Gruppe Energie
	An alle Besucher
	3./4.11.
	

	9. 
	Vorbereitung und Orga des nächstes Treffens
	K.M.
	G.W., N.N.
	
	

	10. 
	Nächstes Treffen der Gruppe Energie –LA 21 PI zur Vorbereitung Energiemesse, ggf. sonstige Themen 
	Donnerstag, 11.10.2012, 17.00 h


Ende 19.20 h 

B. Schriftliche Mitteilung  von Klaus Marquardsen 


 3: Solaranlage 3, JCS:
Herr Mankowski hat einen neuen Vorschlag für die Einleitung der Solardaten in das Internet vorgeschlagen. Die Kosten würden danach ca. 300 Euro betragen. Herr Haaß wurde darüber informiert und um Zustimmung gebeten. Leider hat bisher nicht beantwortet. 

 4: Solarkataster:
Nach jetzigem Stand ist die 5. Bürger-Solarstromanlage zwar angedacht, aber wegen mangelnder Personalkapazität wird nicht mehr realisiert werden können. Die AG Energie wird weiterhin die vorhandenen 4 Bürgersolaranlagen dem Publikum vorstellen und Interessierten eine Unterstützung bei der Planung einer Photovoltaikanlage anbieten. 

 5: THS-Interview:
Die Schülerzeitung der THS ist inzwischen erschienen (Heft 3/12). Darin ist u.a. das Interview mit Klaus enthalten, nachzulesen auf der Homepage der Theodor-Heuss-Schule (www.ths-pressident.de).
Am Ende des Artikels haben die Schülerinnen durch einen QR-Code auf die von Klaus aufgestellten 5 Übersichten zum Thema "Energie sparen" hingewiesen.

 6: Sonstiges:
6.1. Klaus wurde vom Bundesministerium für Verkehr zum "Praxisdialog Mobilität und Kraftstoffe" vom 06. und 07.10.12 nach Berlin eingeladen. Beim nächsten Treffen wird er darüber berichten.
6.2 Alle Wechselrichter der Bauserie 2005 bis 2012 über 10 kW müssen bis 2014 umprogrammiert werden, weil sonst Netzausfälle möglich sind. Die Umrüstung ist kostenlos und wird von den Stadtwerken eingeleitet.


Teil 1 erstellt am 29.09.2012 von Kerstin Marlis Engelhardt 


